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I.

II.

III.

Name / Firmenname (wie in LBD / e-Antrag hinterlegt!) Vorname

VKB

MMA

Weinbaukartei-Nummer (WBK) 1)

MV

Von Kreisverwaltung auszufüllen  
Eingangsdatum:

Betriebsnummer (BNR) (wie in LBD / e-Antrag hinterlegt!)

Versicherungsunternehmen (Zutreffendes ankreuzen)

Allianz (ehemals Münchener & Magdeburger)  Agrar AG

VH

 Ggfls. weitere WBK-Nummern 1)

Antrag auf Unterstützung von 
Ernteversicherungen im Weinsektor - 
Mehrgefahrenversicherung (MGV)

Spätester Abgabetermin: 30. September 2025

1) 
Ziffern 2-7 der WBK-Nr. (ohne Ziffer 1)

An die Kreisverwaltung

Versicherungskammer Bayern/Bayerische Landesbrandversicherung AG

Ich(wir) beantrage(n) die Unterstützung in Höhe von 50 %, max. 200 €/ha, zu der bis 30.09.2025 
gezahlten Versicherungsprämie für die oben angegebene Ernteversicherung im Sinne des Artikel 58 
Absatz 1 Unterabsatz 1 Buchstabe d der Verordnung (EU) 2021/2115. Der Vertrag der 
Mehrgefahrenversicherung umfasst mindestens die Risiken Hagel und Frost.

Ich bestätige, dass alle in o.g. Vertrag versicherten Rebflächen in meiner/unserer Weinbaukartei 
verzeichnet sind. Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass meine/unsere in der Weinbaukartei und der 
Landwirtschaftlichen Betriebsdatenbank (LBD) hinterlegten Daten zur Antragsbearbeitung verwendet 
werden.

PLZ, Wohnort (Betriebssitz)

bitte wenden

Strasse, Hausnummer Telefon mit Vorwahl (tagsüber erreichbar)

Versicherungsnummer

Mecklenburgische Versicherungsgesellschaft a.G.

Vereinigte Hagelversicherung VVaG

Seite 1

wie auf Versicherungsnachweis angegeben, 

incl. aller Sonderzeichen

Für die Abwicklung der Unterstützung gelten die Bestimmungen der Landeshaushaltordnung. Ein Anspruch 
auf Unterstützung besteht nicht. Die Unterstützung erfolgt im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel.

E-Mail



IV.

V.

VI.

VII.

VIII. Die Richtlinie 2)  zur Gewährung einer Unterstützung für Ernteversicherungen im Weinsektor - 
Mehrgefahrenversicherung (MGV) habe ich/haben wir zur Kenntnis genommen 
und erkenne(n) die dort festgelegten Bedingungen an. 

Über die Veröffentlichung und Verarbeitung von Informationen meiner Daten im Rahmen der sog. 
Transparenz gem. Artikel 98 der VO (EU) Nr. 2021/2116 in Verbindung mit Artikel 49 Absatz 3 und 4 

Verordnung (EU) 2021/1060 bin ich unterrichtet (siehe Richtlinie 2) ) .

Mir ist bekannt, dass die Unterstützung nur gewährt wird, wenn die Versicherung im Antragsjahr bestehen 
bleibt. Änderungen zum Versicherungsvertrag (Jahresprämie, versicherte Fläche, Versicherungssumme) 
muss ich bei der zuständigen Kreisverwaltung melden.

2) Die Richtlinie steht unter www.mwvlw.rlp.de/Weinbau als PDF-Datei zum Download zur Verfügung.

Mehrgefahrenversicherung Antragsjahr 2025

Unterschrift(en)

Seite 2

.
Datum

Mir/Uns ist bekannt, dass eine Unterstützung nur bei elektronischer Übermittlung der 
förderrelevanten Antragsdaten durch das Versicherungsunternehmen gewährt werden kann.

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass das Versicherungsunternehmen über meinen Antrag auf 
Unterstützung der Ernteversicherung informiert wird und für die Unterstützung relevante Angaben zum 
Versicherungsverhältnis macht.

Zu diesem Zweck haben die auf Seite 1 genannten Versicherungsunternehmen eine Vereinbarung mit dem 
Ministerium für Verkehr, Wirtschaft, Landwirtschaft und Weinbau geschlossen. Diese Vereinbarung 
umfasst unter anderem Regelungen zur Einhaltung des Datenschutzes und -sicherheit bei der Übermittlung 
von Antragsdaten.

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass zu diesem Zweck Antrags- und Versicherungsdaten zwischen 
dem Versicherungsunternehmen und der zuständigen Behörde auf elektronischem Weg ausgetauscht 
werden. 

Einzureichende Unterlagen:
1. Unterschriebenes Antragsformular im Original 
2. Versicherungsnachweis unter Angabe der BNR mit
    - versicherten Risiken
    - versicherter Rebfläche
    - Versicherungssumme
    - Versicherungsprämie
4. Anlage Unternehmensinformationen (sofern Daten in LBD nicht aktuell)

 

Die Unterstützung wird nur bei fristgerechter Abgabe der Antragsunterlagen gewährt.
Die Vorlage des Versicherungsnachweis ist auch bei elektronischer Übermittlung der Antragsdaten 
gem. Punkt V. zum Zweck der Verwaltungskontrolle notwendig!

Ort

.      . 2025


